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  Gemeinde 

Mörtschach 
 
AZ: 004-1/01/2020 

 

PROTOKOLL 
 

über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Mörtschach vom Freitag, den  

06. März 2020,  im Gemeindeamt. 

 

Beginn der Sitzung:  19:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  19:30 Uhr 

 

 

Anwesende:   Bürgermeister Richard UNTERREINER, Vorsitzender 

    1. Vizebürgermeister Manfred KRAMSER 

2. Vizebürgermeister Günter PASSLER 

Peter Suntinger 

Erwin Fresser 

Silvia Göritzer 

Ingeborg Zeiner-Linder  

Hermann Kaponig 

Thomas Ploner 

Risslegger Gerlinde (Ersatzgemeinderat) 

Eschenberg Raphael (Ersatzgemeinderat) 

 

Abwesende:   Horst Plössnig – entschuldigt 

    Dullnig Herbert – entschuldigt 

    Warnuth Manfred - entschuldigt 

 

 

Schriftführer:   Kerstin Kerschbaumer, BA MA 

  

 

Es sind keine Zuhörer anwesend. 

 

Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit des Ge-

meinderates fest und eröffnet die Sitzung.  

 

Die Einberufung erfolgte unter Bekanntgabe der Tagesordnung und Übermittlung der 

Amtsvorträge ordnungsgemäß nach den Bestimmungen der § 21 Abs. 1 und § 35 

Abs. 2 K-AGO mit schriftlicher Zustimmung aller Gemeinderatsmitglieder auf elektroni-

schem Weg per E-Mail. 

 

Bgm. Unterreiner verweist darauf, dass zur Erleichterung der Verfassung der Nieder-

schrift ein Tonaufnahmegerät verwendet wird, mit welchem der Sitzungsverlauf auf-

gezeichnet wird. 
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Gegen die Tagesordnung wird kein Einwand erhoben.  

 

Somit ist folgende Tagesordnung zu behandeln: 

Fragestunde 

1. Bestellung der Protokollfertiger 

2. Vorlage der Niederschrift vom 06.12.2019 

3. Vergabe Wohnung 77/2 

4. Berichte Bürgermeister 

 

Da keine Anfragen gemäß § 48 der K-AGO vorliegen entfällt die Fragestunde. 

 

 

 

Punkt 01)  Protokollfertiger 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig GR Göritzer 

Silvia und GR Suntinger Peter als Protokollfertiger zu nominieren. 

 

 

 

Punkt 02)  Vorlage der Niederschrift vom 06.12.2019 

Die Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 06.12.2019 wird für richtig 

befunden und wird vom Bürgermeister, den Mitfertigeren Vzbgm. Passler Günter und 

GR Kaponig Hermann und der Schriftführerin unterfertigt. 

 

 

 

Punkt 03) Vergabe Wohnung 77/2 

Frau Bayrleitner hat die Wohnung 77/2 zum 31.03. gekündigt. Da sich Frau Lercher im 

Jahr 2019 mehrmals nach einer freien Wohnung erkundigt hatte, wurde ihr die Woh-

nung angeboten. Nach Anfrage bei den Vorstandsmitgliedern per E-Mail am 

15.01.2020 fand diese Vorgehensweise deren Zustimmung. In KW 6 gab Frau Lercher 

bekannt, die Wohnung nun doch nicht mieten zu wollen, woraufhin eine öffentliche 

Ausschreibung erfolgte. 

 

Auf diese Ausschreibung hin haben sich folgende Bewerber gemeldet:  

 Auernig Anita 

 Oberdorfer Arnold 

 Schrall Philipp 

 Beer Lukas  

 

Auf Antrag des Gemeindevorstandes beschließt der Gemeinderat einstimmig, die 

Wohnung nach Durchführung einer geheimen Abstimmung an jenen Bewerber ver-

geben zu wollen, der die meiste Punkteanzahl aufweist. 

 

Die Mitglieder des Gemeinderates erhalten daraufhin Stimmzettel, worauf Sie den 

Bewerbern 4, 3, 2 oder 1 Punkt zuweisen können. 

 

Die Auszählung der Stimmzettel bringt folgendes Ergebnis: 
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Auernig Anita 41 Punkte 

Oberdorfer Arnold 9 Punkte 

Schrall Philipp 22 Punkte 

Beer Lukas 10 Punkte 

 

Auf Grund des Ergebnisses der geheimen Abstimmung ist die Wohnung somit Frau 

Auernig Anita zuzuweisen. 

 

 

 

Punkt 04)  Berichte Bürgermeister 

Schmutzerhaus: 

Im Rahmen der Vorstandssitzung am 18.12.2019 wurde die Othmar Wabnig OG, 9821 

Obervellach mit der Erstellung des digitalen Bestandsplanes zum Preis von EUR 

1.440,00 inkl. USt beauftragt. Weitere Angebote lagen von der Reiter GmbH (EUR 

1.920,00), Erich Oberreiner (EUR 1.821,60) und der Architektengemeinschaft (EUR 

4.500,00) vor. 

 

Schneeräumung im November 2019: 

Die Schneeräumung im November 2019 hat rund EUR 57.000,00 gekostet. Auf Grund 

der außergewöhnlichen Höhe (ca. das Doppelte der Kosten der gesamten Schnee-

räumungskosten eines Jahres) wurde diese in einem AOH-Vorhaben abgewickelt 

und ein Ansuchen auf Unterstützung an den Landesrat gestellt. Das Ansuchen wurde 

mit der Begründung abgelehnt, dass die Schneeräumung eine ureigene Aufgabe 

der Gemeinde darstelle. Der Überschuss des Rechnungsabschlusses 2019 wurde dem 

Vorhaben bereits zugeführt, sodass ein offener Saldo von EUR 29.303,41 verblieben 

ist, der im Jahr 2020 durch BZ-Mittel zu bedecken sein wird. 

 

SPG Oberes Mölltal – Rasenbelüftung: 

Die Kosten dafür belaufen sich auf EUR 9.500,00. Lt. Angabe des Obmanns, wird der 

Verein 25 % Landesförderung erhalten.  

Der Gemeindevorstand hat zugesagt das Projekt mit EUR 2.500,00 zu unterstützen, 

allerdings ist die Projektabrechnung der Gemeinde Mörtschach bis 01.12.2020 vorzu-

legen, zudem haben die Gemeinden Winklern und Rangersdorf ebenfalls ein Drittel 

der Kosten zu übernehmen, ansonsten ist der Unterstützungsbeitrag als Jugendförde-

rung für die nächsten Jahre anzusehen. 

 

Vereinsförderungen: 

Trachtenkapelle Mörtschach EUR 6.800,00 

da Spektiv EUR 1.100,00 

Jagdhornbläser Mörtschach Winklern EUR 900,00 

Generation 50Plus EUR 300,00 

Mörtschacher Musikanten EUR 500,00 

Holzhackerbuam EUR 1.100,00 

Sport Union EUR 1.100,00 

Bienenzuchtverein EUR 400,00 

Neuer Gesangsverein unter der 

Organisation von Mössler Elfriede EUR 300,00 

 

Kindergruppe Tauernblümchen: 

Der Verein hatte Mitte Dezember ein Ansuchen auf Vereinsförderung eingebracht. 

Hier hat der Gemeindevorstand mehrheitlich beschlossen, keine Förderung auszuzah-
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len, bis die Nutzungsvereinbarung unterschrieben vorliegt. Mittlerweile wurde ein 

neues Förderansuchen gestellt. 

 

Urnengräber: 

Die Gräber sind jetzt fertiggestellt. Hier ist es überlegenswert ob eine einheitliche Ge-

staltung der Gedenktafel sinnvoll ist. 

 

Nahversorger: 

Der Bürgermeister ersucht Ideen zur künftigen Nahversorgung mit Lebensmitteln be-

kanntzugeben. Ein Kontakt mit dem Lebensmittel-Einzelhandelsunternehmen MPREIS 

ist hergestellt, hier wird es in den nächsten zwei Wochen zu einem Gespräch kom-

men.  

Zudem sollen funktionierende Kleinlösungen, wie beispielsweise in Weißbriach, be-

sucht werden. Der Bürgermeister ersucht die Gemeinderäte um Teilnahme an die-

sem Termin. 

 

 

Nachdem alle Tagesordnungspunkte der Tagesordnung behandelt worden sind, 

schließt Bgm. Unterreiner den öffentlichen Teil der Sitzung.  

 

 

 

Der Bürgermeister:      Die Gemeinderatsmitglieder: 

 

 

 

 

Die Schriftführerin: 

 

 


